
Toolkit für digitale Objektivität und Faktenprüfung 

 

Ziel: Dieses Toolkit hilft, politische oder ethisch aufgeladene Aussagen faktenbasiert zu prüfen, 

Desinformation zu erkennen und Medienberichte objektiv zu bewerten. Alle empfohlenen Tools sind 

datenschutzfreundlich, politisch neutral und transparent. 

 

Empfohlene Programme & Webseiten: 

 

• Loki: Open-Source-Tool zur Erkennung und Prüfung überprüfbarer Aussagen in Texten. 

• LetsCheck: Plattform zum automatischen Prüfen von Nachrichten und Social-Media-Posts. 

• OpenFactCheck: Bewertet die Faktentreue von Aussagen anhand mehrerer Quellen. 

• Google Fact Check Explorer: Sucht geprüfte Aussagen aus weltweiten 

Faktencheck-Organisationen. 

• Skeptik: Erkennt logische Fehlschlüsse und Manipulationstechniken in Texten. 

• InVID & WeVerify: Browser-Erweiterung zur Überprüfung von Bildern und Videos. 

• Correctiv Faktencheck: Unabhängiges Recherchezentrum, prüft virale Inhalte und 

Politiker-Aussagen. 

• dpa-Faktencheck: Nachrichtenagentur-Faktencheck mit journalistischer Objektivität. 

• AFP Fact Check: Internationale Faktenprüfungsplattform mit breiter Quellenbasis. 

Lern- und Aufklärungsangebote: 

• So geht Medien (ARD/ZDF): Lernplattform für Kinder und Jugendliche über Fake News, 

Quellen und Medienethik. 

• Klicksafe.de: EU-Initiative für sicheren und kritischen Umgang mit Internet & Social Media. 

• Faktencheck-Schule.de: Unterrichtsmaterialien und Tools zur Erkennung von Desinformation. 

 

Grundprinzipien für echte Objektivität: 

1 Immer die Quelle prüfen – Wer hat das gesagt, warum, wann? 

2 Mehrere Tools nutzen – Kein einzelnes Programm ist perfekt. 

3 Auf Sprache achten – Starke Emotionen oder moralische Urteile sind Warnsignale. 

4 Daten vor Meinungen bevorzugen. 

5 Wenn möglich: Originalquellen (Studien, Reden, Dokumente) lesen. 


